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Der Sommer ist vorbei und wir 
haben wieder eine Reihe von 
Veranstaltungen der Vereine, 
aber auch der Gemeinde, hin-
ter uns. Tennisverein, Feuer-
wehr, Landjugend, Kamerad-
schaftsbund, Fußballverein, 
etc. – alle gaben ihr Bestes, 
damit in unserer kleinen Ge-
meinde immer was los ist.
Allen Vereinsmitgliedern ein 
riesengroßes Dankeschön 
dafür!

Danken möchte ich aber auch allen meinen Gemeinderä-
ten, die die einzelnen Ereignisse mit ihrer Anwesenheit 
mitunterstützt haben.

Dreien davon möchte ich jedoch hier auf diesem Weg 
meinen Respekt für ihr Engagement aussprechen:
• �Herrn Vizebürgermeister Werner Kreuzer für den sehr 

gelungenen Grünlandtag mit Hubschrauberrundflügen 
und 800-1.000 Besuchern beim vlg. Füßl.

• �Frau Gemeinderätin Cornelia Reisenhofer für den Ein-
satz im Bereich des Ehrenamtes und der Gesundheit 
im Rahmen des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ 
– herzlichen Dank. Außerdem würde es ohne sie kaum 
Fotos von Veranstaltungen udgl. geben.

• �Herrn Gemeinderat Andreas Oberländer – wie alle Jahre 
ein gelungener, lustiger Gemeindewandertag, der sehr 
gut von unseren Gemeindebürgern angenommen wird. 
Außerdem ist er erste Ansprechperson im Familien-
ausschuss – gemeinsam mit GR Grässl Robert u. GR. 
Cornelia Reisenhofer werden auch andere tolle Ver-
anstaltungen, wie der Nikoloumzug, der Advent- bzw. 
Weihnachtsmarkt und das Osterfeuerheizen organisiert.

Heuer fand auch eine Gemeindeveranstaltung beim Dom 
des Waldes (Hebalm) statt. Ein gut besuchtes Konzert 
(ca. 280 Zuhörer) der „Neffen von Tante Eleonore“. Hier 
möchte ich großen Dank an meine Kollegen von der Ge-
meinde aussprechen. Nur gemeinsam konnte eine Veran-
staltung solchen Ausmaßes „über die Bühne“ gebracht 
werden. Danke auch dem Arbeitskreis der Pfarre Preite-
negg unter der Führung von Frau Pachatz Petra, die für 
diese Veranstaltung den Ausschank übernommen haben!

Am Tag des Neffen-Konzertes konnte auch das See-
stüberl beim Hebalmsee neu eröffnet werden. Ein junges 
Pärchen, Cornelia u. Domenik, wird in Zukunft im Ganz-
jahresbetrieb für Kulinarik und Unterhaltung sorgen. Ge-
meinsam mit Bgm. Johann Schmid von der Gemeinde 
Hirschegg-Pack statteten wir den beiden einen Besuch ab 
und wünschen ihnen viel Erfolg bei ihren Vorhaben auf 
der Hebalm.

DANKE an die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Preitenegg!

Eine Organisation bzw. ein Verein, der in Preitenegg nicht 
wegzudenken ist, ist unsere Feuerwehr.
2023 – wieder ein Jahr mit unzähligen Einsätzen zu jeder 
Tages- u. Nachtzeit – Unfälle, Suchaktionen, Unwetter-
einsätze, usw. – im Namen des gesamten Gemeinderates, 
möchte ich auch auf diesem Weg anbringen, wie stolz und 
dankbar wir sind. 

 Euer Bürgermeister Thomas Seelaus

n �Liebe Preitenegger GemeindebürgerInnen!
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NEU!
Traktoren Leistungserweiterung 

ab sofort 
-§57a Begutachtung  

von Traktoren
-Traktorenreifenhandel

- Diverse Traktor Service

ERDBEWEGUNG Hainzl
Wir machen Wegsanierungen und 

Grabungsarbeiten mit Baggern  
von 2 bis 9 Tonnen.
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n �Aufklärung zur Kastrationsverpflichtung 
von Katzen

Katzen sind extrem vermehrungsfreudige Tiere. Eine Katze 
kann, theoretisch, in 5 Jahren 12 680 (zwölftausendsechs-
hundertachtzig) Nachkommen erzeugen! Eine ungebremste 
Vermehrung führt zu Problemen – für die Katzen selbst, für 
Menschen und die Umwelt. Möglicherweise kennen Sie den 
Anblick von kranken, inzuchtgeschädigten Katzen. Katzen 
können durch ihr Verhalten, ihre Ausscheidungen, durch 
Geruch- und Lärmentwicklung stören. Katzen können auch 
Krankheiten auf Tiere und Menschen übertragen.
Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Katzenka-
strationspflicht!
Jeder Tierhalter muss seine Katze von einem Tierarzt ka-
strieren lassen oder eine Zucht für dieses Tier bei der zu-
ständigen Bezirkshauptmannschaft melden oder bewilligen 
lassen. Unter Zucht wird eine Fortpflanzung von Tieren, 
durch u.a. eine nicht verhinderte Anpaarung, verstanden. 
Die Zuchtmeldung hat den Namen und die Anschrift des 
Tierhalters, den Ort der Tierhaltung und die Höchstzahl 
der gehaltenen Katzen zu beinhalten. Zu melden sind auch 
ev. nötige Untersuchungen um „Qualzucht“ zu verhindern. 
Jungtiere, die für die Zucht verwendet werden sollen, sind 
spätestens vor Ausbildung der bleibenden Eckzähne mit 
einem Mikrochip durch einen Tierarzt zu kennzeichnen. Der 
Tierhalter einer Zuchtkatze muss, wie auch für alle Hunde 
vorgeschrieben, eine Eintragung seines Tieres in die öster-
reichische Heimtierdatenbank veranlassen. Bei Nichtbeach-
tung der gesetzlichen Grundlage sieht das Tierschutzgesetz 
bis zu 3 750 Euro Strafe vor.
Bitte melden Sie tierhalterlose und verwilderte Katzen auf 
Ihren landwirtschaftlichen Anwesen Ihrem Gemeindeamt. 

n �Mitten im Leben in Preitenegg
Gemeinschaft, Aktivität und Spaß, 
vermischt mit neuen Impulsen und 
neuen Perspektiven – dies alles 
sind Faktoren, die mit Freude älter 
werden lassen. Das Katholische 
Bildungswerk Kärnten hat sich mit 
dem Projekt Mitten im Leben – ak-
tiv und selbstbestimmt älter werden, welches seit nunmehr 
23 Jahren in vielen Kärntner Pfarren und Gemeinden erfolg-
reich umgesetzt wird, zum Ziel gesetzt, präventive Maßnah-
men zur Erhaltung und Förderung von Gedächtnis, Beweg-
lichkeit und Kompetenzen zu setzen. In den Gruppenstunden 
geht es in erster Linie aber um den Spaß, der beim Gedächt-
nistraining immer im Mittelpunkt steht. Es geht nicht um 
„richtige“ Antworten, wobei Erfolgserlebnisse zweifellos 
guttun, sondern es geht um eine Aktivierung von Gehirn und 
Gedächtnis, und dies geschieht auch schon beim Grübeln 
über eine Aufgabe. Mündliche und schriftliche Konzentra-
tions- und Gedächtnisübungen, Fantasie- und Kreativspiele, 
Wortfindungsübungen, Merkstrategien, Fingerübungen, die 
Beschäftigung mit unserer Biografie, Bewegungsübungen 
im Bereich Sturzprophylaxe und Koordination und noch ei-
niges mehr stehen in den einzelnen Stunden auf dem Plan.

Die Mitten im Leben Gruppe Preitenegg startet wieder  
am 5. Oktober 2023, Gemeindeamt Preitenegg,  
10:00 – 11:30 Uhr.
Die weiteren Termine im Herbst 2023 sind: 
19. Oktober, 9. und 23. November und 7. Dezember
Wenn Sie neugierig geworden sind, eine unverbindliche 
„Schnupperstunde“ ist sehr gerne möglich!
Informationen unter: Ulrike Schwertner, 
Tel.: 0676 8772 2427

n �Machen Sie mit! 
Sie sind Waldbewirtschaf-
terIn und Ihnen liegt die Er-
haltung der Artenvielfalt am 
Herzen? Sie möchten Näheres 
über den Zusammenhang zwi-
schen Waldbewirtschaftung 
und Biodiversität erfahren? Dann machen Sie mit bei:  
WIR SCHAUEN AUF UNSERE WÄLDER

Wie funktionierts?
Melden Sie sich für ein „Waldökologisches Betriebsge-
spräch“ an. Daraufhin wird ein/e ExpertIn zu Ihnen und 
Ihrem Betrieb kommen. Bei einer rund ein bis zweistün-
digen gemeinsamen Walbegehung werden besondere und 
vielfältige Aspekte in Ihrem Wald aufgesucht und näher 
betrachtet. Die Teilnahme ist kostenlos.
Sie haben zusätzlich die Möglichkeit als „Vorzeigebe-
trieb“ im Projekt mitzuwirken und damit andere Waldbe-
wirtschafterInnen in Ihrer Region zu begeistern. 

Informationen und Anmeldung:
Mag. Stephanie Wohlfahrt
e-mail: wohlfahrt@wildoekologie.at 
Handy: +43 650 54 500 45

n �Kärntner Heizzuschuss 2023/2024
Die Anträge für den Heizkostenzuschuss können vom  
2. Oktober 2023 bis einschließlich 29. März 2024 aus-
schließlich persönlich beim Gemeindeamt eingereicht wer-
den. Die Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpassung im 
Jänner 2024 betragen für den

Heizzuschuss in Höhe von € 180,00    Einkommensgrenze (mtl)*

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.160,-
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.680,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)

€ 310,-

Heizzuschuss in Höhe von € 110,00    Einkommensgrenze (mtl)*

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.360,-
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigen Kinder)

€ 1.880,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)

€ 310,-

*Alle Beträge auf die zweite Zehnerstelle gerundet
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n �Budgetberatung: Auskommen  
mit dem Einkommen

Ein neues, kostenloses Angebot der Schuldnerberatung 
Kärnten! Die Teuerung, steigende Energie- und Lebensmit-
telpreise sowie hohe Zinsen bringen leider immer mehr Haus-
halte an ihre Grenzen. Was noch vor einigen Monaten leist-
bar war, wird nun in vielen Familien zur Belastungsprobe. 
Die „Bevorrechtete Schuldnerberatung Kärnten“ als staatlich 
anerkannte Einrichtung bietet daher nun auch Beratungen in 
präventiver Hinsicht an. Neben der Schuldnerberatung, also 
der Beratung von ver- und überschuldeten Personen kann nun 
auch die BUDGETBERATUNG in Anspruch genommen 
werden. Budgetberatung setzt frühzeitig an, sodass finanzi-
elle Probleme, beispielsweise in Zusammenhang mit Wohnen 
oder Energie, gar nicht erst entstehen. Sie richtet sich an eine 
breite Zielgruppe von Menschen in allen Lebensphasen, in 
denen wesentliche Finanzentscheidungen getroffen werden. 
Das Ziel sind stabile Haushaltsfinanzen zu einem Zeitpunkt, 
zu dem die Betroffenen noch Handlungsspielräume haben. 
Sich Klarheit zu verschaffen und rechtzeitig zu optimieren 
kann Überschuldung verhindern. Alle interessierten Privat-
personen können sich ab sofort vertraulich und kostenlos 
an die Schuldnerberatung Kärnten wenden. Expert:innen 
mit jahrelanger Erfahrung stehen Ratsuchenden lösungs-
orientiert zur Seite.  Weitere Infos zum Leistungsangebot 
und zur Terminvereinbarung finden Sie auf der Homepage  
www.schuldnerberatung-kärnten.at bzw. erhalten Sie unter 
der Telefonnummer: 0463 515639. 
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n �Pflegenahversorgung –  
Wörthersee-Schifffahrt der  
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen

Ende Juli 2023 fand ein Ausflug mit den in Kärnten tätigen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Pfle-
genahversorgung statt. Dieser Einladung folgten auch die 
freiwilligen Helferinnen und Helfer aus den Gemeinden des 
unteren Drautals. Das Land Kärnten, vertreten durch Lan-
desrätin Dr.in Beate Prettner, sowie Projektleiterin Dr.in Mi-
chaela Miklautz, hat sich auf diesem Wege für den großen 
und uneigennützigen Einsatz bei den Betreffenden bedankt.

Aktuell sind in Kärnten rund 460 ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die Begleitung von älteren Bür-
gerinnen und Bürgern in den Pflegenahversorgungs- bzw. 
Kooperationsgemeinden aktiv.
Die Schifffahrt mit dem Dampfschiff Thalia am Wörthersee, 
das gemeinsame Frühstück und die musikalische Umrah-
mung sowie das wunderschöne Sommerwetter machten den 
Tag für alle Beteiligten zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

Einen großen Dank richten wir auf diesem Wege beson-
ders an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen unserer 
vier Kooperationsgemeinden, welche sich täglich um be-
dürftige Bürgerinnen und Bürger kümmern.

Zusätzlich dürfen wir nochmals in Erinnerung rufen, welche 
Dienste im Rahmen der Pflegenahversorgung in Ihrer Ge-
meinde, durch Ehrenamt, angeboten werden:

• �Begleitung zum Einkaufen, Einkäufe nach Hause bringen
• �Fahrtendienste zum Arzt, ins Krankenhaus oder in die 

Therapieeinrichtung
• �Begleitung in Form von Spaziergängen, Karten spielen 

oder Unterhaltungen
• �Besuchsdienste bei Ihnen vor Ort

Ihre Community Nurse/Pflegekoordinatorin Silvia Fell-
ner begleitet ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in den Ge-
meinden Frantschach St. Gertraud, Reichenfels, Preitenegg 
und Bad St. Leonhard. Bitte nehmen Sie mit ihr Kontakt 
auf, wenn Sie eine ehrenamtliche Begleitung wünschen.

Kontakt Silvia Fellner: T: 0664/5180810
M: silvia.fellner@shv-wolfsberg.at
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 08 Uhr bis 16 Uhr
Freitag von 08 Uhr bis 13 Uhr

Ihre Gemeinde freut sich, Sie unterstützen zu dürfen!



n �Feuerwehr Preitenegg 
Feuerwehfest mit Frühschoppen: Vom 05. - 06. August 
2023 fand heuer wieder das alljährliche Fest der Feuerwehr 
Preitenegg statt. Für die musikalische Unterhaltung hat die-
ses Jahr die junge, dynamische Band „Steirerzeit“ gesorgt. 
Die bewährte Kuholympiade fand wie jedes Jahr am Sonn-
tag in gewohnter Weise statt, für Unterhaltung sorgte ne-
ben der Ortskapelle Preitenegg auch die Ligister Schülcher-
leitnmusi. Die Feldmesse im Festzelt wurde von unserem 
Ortspfarrer Dieudonne Bunda abgehalten. Als besonderes 
Highlight konnten unsere Gäste heuer ihre Geschicklichkeit 
beim Kistenkraxeln unter Beweis stellen! Die Kamerad-
schaft bedankt sich bei der Bevölkerung von Preitenegg für 
den zahlreichen Besuch! 

Einsätze – Suchaktion, LKW-Unfall auf der A2,  
Unwetter: Das Jahr 2023 
stellte sich für die Feuerwehr 
Preitenegg bis dato als ein 
sehr einsatzreiches dar. So 
wurden wir unter anderem 
bei Suchaktionen, sowie bei 
einem schweren LKW-Unfall 
auf der A2 und Unwetterein-
sätzen technisch wie auch 
körperlich gefordert.

Feuerwehrhochzeit: „Die schönsten Erinnerungen sammelt 
man immer noch zu zweit!“ … und wir sind froh, Teil der 
gemeinsamen Reise von Vera und Andreas Zoder sein zu dür-
fen, denn am 14. August haben für unser frisch vermähltes 
Brautpaar die Hoch-
zeitsglocken geläutet. 
Eine kleine Abord-
nung unserer Kame-
raden war dabei und 
durfte vor Ort Spalier 
stehen. Wir gratulie-
ren sehr herzlich!

Kameradschaftsausflug nach Graz: Den Nachmittag des 10. 
September nutzten wir für einen kurzen gemeinsamen Kame-
radschaftsausflug nach Graz. Am Programm standen ein Be-
such im Puch-Museum, wo wir über die Geschichte der öster-
reichischen Automobilindustrie aufgeklärt wurden, sowie ein 
spannendes Rennen 
auf der Kartbahn in 
Kalsdorf. Anschlie-
ßend ließen wir den 
Tag bei der Siegereh-
rung inkl. Verkösti-
gung im GH Kohler 
gemütlich ausklingen. 
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n �Erntedankfest 
Mit einer einmaligen Fahr-
zeugparade der Kinder fand 
heuer das Erntedankfest un-
serer Gemeinde bereits An-
fang September statt. Die 
Bauernschaft Preitenegg 
verwöhnte die Bevölkerung 
nach dem Festumzug durchs 
Dorf mit kulinarischen, 
regionalen Schmankerln. 
Herrliches Herbstwetter 
und die musikalische Unter-
haltung im Festzelt sorgten 
für ein gelungenes Fest.

n �Wandertag 
Das tolle Herbstwetter vor Schulbeginn wurde von uns gut 
genutzt. Nach dem Frühstück auf der Knödelhütte führte 
unser Wandertag heuer nach Hirschegg zum alljährlichen 

Birnkirtag. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen 
mischten wir uns unters 
Kirtagsvolk und hatten 
ein paar lustige Stunden. 
Egal ob bei der Trachten-
modenschau, den Old-
timer-Traktoren, in der 
Hüpfburg oder beim ge-
mütlichen Beisammenste-
hen - ein gelungener Wan-
dertag für „Alt und Jung“.

n �Preitenegger Senioren 
Bei guten Wanderwetter fand am 14. Sep-
tember der Landeswandertag der Kärntner 
Senioren in Griffen statt. Die Preitenegger 
Senioren sind mit dem Gemeindebus angereist. 

Am Foto die Preitenegger Teilnehmer beim Stift Griffen 
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n �Preitenegger Landjugend  
zog es ins Salzburgerland

Am 16. September um 8:00 starteten wir unsere Reise. Vom 
Hanslwirt-Parkplatz aus ging es zu unserer ersten Station, 
dem Trail-Bike-Center am Faaker See. Natürlich wurden 
wir wieder den ganzen Ausflug lang von unserem Busfahrer 
des Vertrauens, unseren lieben Gustl, begleitet. Am Faaker 
See angekommen durften wir unser Können auf den Fahr-
rädern unter Beweis stellen, was mehr oder weniger gut 
klappte. Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es für 
uns weiter nach Salzburg. Nach stundenlangen Wartezeiten 
im Stau und einigen „Pippi-Pausen“ kamen wir trotzdem 
gut gelaunt am Abend in Salzburg an. Nach dem Abendes-
sen in einer Pizzeria zog es uns in die Salzburger „City“, um 
dort ins Nachtleben einzutauchen. Am zweiten Tag ging es 
für uns actionreich beim Lasertag spielen weiter. Anschlie-
ßend besuchten wir den Salzburger Flughafen und durften 
dort einen Blick hinter die Kulissen werfen. 

Das Highlight für unsere Jungs war natürlich die Flugha-
fenfeuerwehr. Nach diesem programmreichen Vormittag 
freuten wir uns schon auf das Mittagessen, welches in ein 
Wagenrad gebettet war. Den Nachmittag ließen wir beim 
Wallersee ausklingen, um fit für das Abendprogramm zu 
sein. Mit Lederhose und Landjugendpolo ausgestattet be-
suchten wir den Landjugendball der Landjugend Henndorf. 
Dort wurden wir sehr herzlich begrüßt und verbrachten eine 
unvergessliche Nacht. Am nächsten Tag verabschiedeten 
wir uns von unserer lieben Helga, die uns während unseres 
Aufenthaltes bewirtet hat, und machten uns auf den Heim-
weg. Um die letzten Stunden unseres gemeinsamen Aus-
flugs noch voll auszukosten machten wir noch einen Zwi-
schenstopp beim Aufsteirern in Graz.

Ein großes Danke geht an unseren Gustl, einen besseren 
Busfahrer könnten wir uns nicht vorstellen und an alle die 
uns immer so tatkräftig unterstützen.
Dieser Ausflug wird uns sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben. 
Weiter geht es für uns am Sonntag, 22. Oktober, dort wer-
den wir nach der Hl. Messe unser Pestkreuz mit einer klei-
nen Agape einweihen – ihr seid herzlich dazu eingeladen!

TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU
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n �Schützen beim Preitenegger Dorffest
Nach einjähriger Pause war der Schützenverein wie-
der aktiv am 31. Preitenegger Dorffest vertreten und 
bei hochsommerlichen Temperaturen vergnügten sich 
zahlreichen Gäste im Zelt des Schützenvereins und beim 
Schießstand.
Beim diesjährigen Dorffest, welches turnusmäßig von der 
Sängerrunde Preitenegg organisiert wurde, gab es neben 
der Tombola und dem Vereinswettkampf erstmals auch 
die Möglichkeit bei jedem der teilnehmenden Vereine eine 
„Aktivität“ zu absolvieren um den Titel „Preitenegger Ver-
einskaiser“ zu erlangen. Dadurch war auch der Schießstand 
gut besucht und so mancher Besucher des Dorffestes nutzte 
die Möglichkeit erstmals das Luftgewehrschießen auszu-
probieren. Besonders die Eltern der Jugendschützen unter-
stützten den Verein mit ihrem Arbeitseinsatz beim Dorffest 
tatkräftig und viele Vereinsmitglieder, Jugendschützen und 
Eltern genossen die tolle Stimmung bis in die späten Abend-
stunden.      

Im Rahmen des Dorf-
festes überreichte Ober-
schützenmeister Gottfried 
Joham den Schützen Pe-
tra Walzel und Thomas 
Joham das Ehrenzeichen 
des Kärntner Landes-
schützenverbandes in 
Bronze. Dies wurde den 
beiden Schützen im Zuge 
der Jahreshauptversamm-
lung des Kärntner Lan-
desschützenverbandes für 
ihre Verdienste um das Schützenwesen in Kärnten und ihre 
sportlichen Erfolge bei Bezirk- Landes – und den Österrei-
chischen Meisterschaften durch Landesoberschützenmei-
ster Friedrich Sporis verliehen.

n �Bogenschießen während  
der Sommerpause 

Die Preitenegger Jugendschützen nutzten die Sommerpause 
um erste Erfahrungen im Bogenschießen zu sammeln. Auf 
Einladung des BSC Wolfsberg unter Obmann Walter Moitzi 
konnten die Preitenegger Jugendschützen mit ihrem Betreu-
erteam auf der weitläufigen Anlage des BSC in Sankt Stefan 
das Bogenschießens ausprobieren. Nach einer Einführung 
in die Technik, Aufwärmübungen und der Sicherheitsunter-
weisung absolvierten die Jugendlichen ein Trainingsschie-
ßen sowie einen Wettkampf auf die Zielscheiben und die 
3D Ziele in Form von verschiedensten Tieren. Im Gegenzug 
werden die Jugendschützen des BSC St. Stefan im Herbst zu 
einem Schnupperschießen mit dem Luftgewehr nach Prei-
tenegg kommen. Der sportliche Nachmittag klang bei einer 
herzhaften Jause im Gasthof Jöbstl in St. Johann aus.

Teilnehmer des „Sportnachmittages“ mit BSC Obmann 
Walter Moitzi (rechts)

Thomas Joham und 
Petra Walzel (l.)

Die Schützenabordnung im Rahmen der Prozession

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �TSV Preitenegg
Nach dem tollen 8. Rang in der 1. Saison 
nach dem Aufstieg in die 1. Klasse startete 
der TSV im Juli in die neue Saison. Dabei 
wurden die Kader der Kampf- und Chal-
lengemannschaft mit alten Bekannten (Bernhard Gräßl, 
Alex Berchtold, Matteo Jöbstl) und einigen Neuzugängen 
wie Fabian Riegler vom neuen Kooperationsverein FC St. 
Michael/Lav. oder Fabian Rogl (SV Maria Rojach) ergänzt. 
Der Start in die Saison war mehr als erfolgreich: Im KFV-
Cup gab es nach den Siegen gegen Eitweg und Unterligist 
St. Michael erst in der 3. Runde das Aus gegen Landesli-
gist Bleiburg. In der Meisterschaft startete man mit überra-
genden 7 Siegen aus den ersten 8 Spielen. Highlight für den 
gesamten Verein war dabei war der 2:1-Sieg im Derby ge-
gen Bad St. Leonhard, bei dem mit knapp 800 Besuchern ein 
neuer Zuschauerrekord in Preitenegg erreicht wurde. Neben 
der Teilnahme am Dorffest war auch im Nachwuchsbereich 
im Sommer einiges los: Ein Kinder-Sporttag, regelmäßige 
Fußballtrainings und im Juli gab es sowohl in Preitenegg 
als auch im Rahmen des Turniers der Vereine in Hirschegg 
spannende Duelle mit dem Nachwuchs vom Hobbyfussball 
Hirschegg. Wir bedanken uns für die zahlreichen Unterstüt-
zer und hoffen viele von euch bei den restlichen Heimspie-
len im Herbst in der Alpenarena begrüßen zu dürfen!

n �TC Preitenegg 
Tennisturnier
Unser diesjähriges Tennisturnier fand am 
8.7.2023 bei perfekten Bedingungen statt. 
Nach den spannenden Vorrundenspielen, 
die von 8 Damen und 13 Herren bestritten 
wurden, standen sich dann im Finale bei den Damen Oblak 
Karin gegen Straßnig Tanja und bei den Herren Gräßl Bern-
hard gegen Eneo Christoph gegenüber. Letztendlich konn-
ten sich Straßnig Tanja, bereits zum dritten Mal in Folge, 
und Christoph Eneo zu den Siegern krönen. Auch war es 
dank des traumhaften Wetters wieder möglich ein Dop-
pelturnier durchzuführen. Nachdem das Los entschieden 
hatte, welche Duos zu-
sammenspielen, wurde 
auch hier mit großem 
Ehrgeiz und viel Spass 
um den Sieg gekämpft. 
Wir bedanken uns bei 
allen Spielern für die 
Teilnahme und gratulie-
ren noch einmal herz-
lich den Siegern.

Dorffest 
Auch das heurige Dorffest stand wettertechnisch unter 
einem guten Stern. Wir durften viele Besucher bei unserem 
Stand mit Bowle, Leberkäse und Brezen verköstigen. Auch 
der neu eingeführte Vereinskaiserpass erfreute sich großer 
Beliebtheit und beim Vereinswettkampf zeigte unser Team 
von Tennisclub großes Geschick beim horizontalen Bierki-
stenstapeln.
Auch im Herbst geht es bei uns sportlich weiter. So ist An-
fang Oktober noch ein Wandertag von der Rehbockhütte 
zum Buschenschank Dokter geplant und auch unser traditi-
oneller Saisonabschluss mit Sturm und Kastanien findet am 
28.Oktober statt.

n �PVÖ Ortsgruppe Preitenegg 
Die Ortsgruppe Preitenegg hat heuer schon einige Halbtags-
wanderungen und Halbtagsausflüge absolviert. Schon im 
März wanderten wir den Riedlweg entlang zum Barbarah-
aus. Eine weitere Wanderung ging zum Schrefelhof auf der 
Hebalm und zurück zur Gifthütte, wo es aber das Wetter 
aber nicht mehr so gut mit uns meinte. Der Marsch zur Wo-
atzmühle entlang des Feistritzgraben bei Bad St. Leonhard 
mit großer Beteiligung war einfach super. Der Halbtags-
ausflug nach Theißenegg wo wir das Museum von Herrn 
Josef Dohr besichtigten, indem sich alles über die beiden 
Weltkriege und dem Kärntner Abwehrkampf befindet. Es 
war ganz ganz interessant, wie es uns Herr Dohr erzählt hat. 
Anschließend noch ein Dorfrundgang bevor es beim Gast-
haus Götschl eine gute Jause gab. Für die große Beteiligung 
bedanken sich der Vorstand mit Obmann Rochus Münzer.
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n Geburtstage

Christa Zausinger-Fröhlich 80

Gerda Buchmann 80

Stefanie Lichtenegger 85

n Sterbefälle
Johann Mitterbacher
Martha Gupper
Paul Joham
Eduard Josef Weißhaupt
Franz Gugl

n Geburten
Luisa Sattler
Eltern: Sabine Sattler & Michael Primus

Jana Jöbstl
Eltern: Jasmin Kienzl & Stefan Peter Jöbstl

n Eheschließungen
Eduard Münzer & Gabriele Wohlfahrt
Ralf Brunner & Annett Kührt
Werner Kreuzer & Carina Edelmann
Andreas Zoder & Vera Handschur
Christopher Hopfer & Julia Gräßl
Roman Dohr & Julia Mayer
Andreas Hoffmann & Karin Amtmann
Johannes Gräßl & Eva Beter

Heinrich Joham 80

Friederike Feimuth 85
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n �Schulstart an der  
Volksschule Preitenegg! 

An der VS Preitenegg wurden 9 Kinder 
eingeschult. Gleich am ersten Schultag 
erfreuten sich die Erstklässler an den von Herrn Bürger-
meister Thomas Seelaus und Gemeinderätin Cornelia 
Reisenhofer überreichten Schultüten. An der VS Preite-
negg werden in diesem Schuljahr 34 Schüler/innen un-
terrichtet.

Das Lehrerteam setzt sich folgend zusammen:
• �Eva Schatte, Schulleitung und Klassenlehrerin der  

1. Klasse (1./2. Schulstufe)
• �Anna-Maria Rabensteiner, Klassenlehrerin der  

2. Klasse (3./4. Schulstufe)
• �Sigrid Jöbstl, Stammlehrerin, Lehrerin für Technik und 

Design
• �Pfarrer Dieudonnè Mavudila-Bunda, Religionslehrer
• �Lisa Schart, Sprachheilunterricht
• �Ergänzt wird das Team von  Daniela Feimuth (Frühauf-

sicht) und Johanna Kreuzer (Raumpflege, Grünanlagen).

Die Bläserklasse – eine Kooperation mit der Musikschule 
unter der Leitung von Herrn Mag. Othmar Lichtenegger 
– wird fortgesetzt. 
Das von der Firma Mondi, Geschäftsführer Herr Dipl.
Ing. Gottfried Joham, finanzierte Englischprojekt, in Ko-
operation mit der MS St. Gertraud, wird ebenfalls wei-
tergeführt.
Dank der ausgezeichneten technischen Grundausstat-
tung - interaktive Whiteboards in jeder Schulklasse,  
16 Laptops - können an der VS Preitenegg digitale und 
informatische Kompetenzen erworben werden.

Die VS Preitenegg wird zudem tatkräftig vom Elternver-
ein, Obfrau Fr. Petra Leitgeb-Brunner, unterstützt.

n �LKH Zwerge 
Ein neues Kindergarten- und Kin-
dertagesstätten Jahr hat begonnen 
und auch unsere neuen Kinder 
haben sich sehr gut in unseren Alltag eingelebt. Mit viel 
Neugierde und Bewegung wollen wir in den Herbst starten 
und die Natur erkunden. Ein weiterer wichtiger Bestandteil 
unserer pädagogischen Arbeit ist das freie Spiel.

Dies ist ein wichtiger As-
pekt der kindlichen Entwick-
lung. Hier können Kinder 
ihre eigenen Interessen und 
Fähigkeiten entdecken und 
ausprobieren. Im Freispiel 
haben die Kinder die Mög-
lichkeit, selbst zu entschei-
den, was sie spielen möchten 
und wie sie spielen möchten. 
Dabei lernen sie, ihre eige-
nen Bedürfnisse und Wün-
sche zu artikulieren und sich 
mit anderen Kindern ausein-
anderzusetzen. 

Im Freispiel können Kinder ihre motorischen, kognitiven, 
sozialen und emotionalen Fähigkeiten verbessern. Sie kön-
nen ihre Fantasie und Kreativität nutzen, Probleme lösen, 
Entscheidungen treffen und mit anderen Kindern interagie-
ren, kommunizieren, teilen und zusammenarbeiten. 

Wir haben die Kinder gefragt, 
was ihnen daran besten gefällt: 
K: „Malen“.
L: „Mir gefällt der Puppenbereich sehr“.
M: �„Gute Frage, ich spiel gern in der Garderobe mit der 

Eisenbahn“.
P: „Mit der Lupe Sachen anschauen“.
E: „Mit meiner Freundin zu spielen“.
N: „Die Traktoren und die Eisenbahn mag ich“.
T: „Mit meinen Freunden zu laufen“.
E „Ich mag die Knete“.
M: „Hmm Fangen spielen.“
L: „Traktor fahren im Garten.“
P: „Malen, Zeichnen und Singen.“

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 




